
in Cunradi Fabarienfis Cafus ad verba: Caßrum potuifet obtinere ei Burgö
Wile. {chreibet: Caftrum feil. Tokkenburg, de cujus' origine faaviter nuga-
tur nugivendus ille &amp; ferreioris {criptor, Thomas Lyrer Ranckwilenfis in Chro-
nico Suevix, quz® totay quUanta quanta eft, fabulis conftat &amp; mendaciis
confutis, ut non injuria ad demulcendum aures Nobilium compofitum
feripferit Felix Fabri Dominicanus Vlimenfis, Hifl, Suevic, L. I. C. 20. &amp; men«
daciflimum Scriptorem appellet Vir Nobiliff. Johannes &amp; Schellenberg, Hyf-
fing£, Stouffe 5 Randeckie Dominus, It. Tom. II. P. 2. in Catalogo Script.
in fin. ubi: 7homas Lyrer Ranckvvilenfis numerum Scriptorum Alamannicorum
facere poffet, fi absque fabulis effet» quibus totam fuam biftoriam inquinavit,
Tradit plerorumque omnium fuperioris Alamannie Comitum 85 Baronum origines,
Vixit circa aynum 1200, ut ex narratione ejus coBigitur,

Und diefe fo gar midrig- und unganäßigte Beurtheiligungen, welche einer dem
andern ohne genauere und gründliche Unterfuchung nachgefchrieben, und damit
diefer Schwäbifchen Chronick gar allen fidem abgefprochen, find ohnitweifentlich
die wahre Urfachen ,_ warum Diefes Büchlein fo frühzeitig in Verachtung und
endlich gar in Bergeffenheit gerathen, da Doch der erfte Cenfor, nemlich. F. Fabri
angeführten orths felbft noch bengefüget: multis fignis notare poffum, quod
hiftoria pradicta non eft omnino confidta &amp; abfolute falla, fed in rebus ge-
(ts eft vera quidem , alium tamen colorem &amp; alia tempora aflignat &amp; aliascaufas. Aiftimavit enim compofitor, quod nemo cum induftria ledturus
effet cam, ideö hemeftius quo potuit rem fadti coloravit alio tempore &amp; cau-
fis , quod ei indulgemus, quia poflibile eft mihi fimile contingere.. Dergleichen figna und Komweiß hat auch Fabri in der nemlichen Schwaben Hiftorie
und derfelben L. I. C. XI. mürcflichen bengebracht, als : vom SI. Theonefto und
feinen SGefärthen Vrf und Albano, Inglelcdem von Dder-in Vten Seculo erbausten Kirchen in Kirchberg 20. fonderlich aber von den Begebenheiten Kayfers Con-
radi, Des Grafen Lupolts von Calm, Herkog Heinrichs von Schwaben und
des Römifchen Königs Henrici ,. wie auch von Erbau- und Stifftung des Clo-
fers Hirfhau, und mehr andern, welche er Dafelbft mit gleichen Umftänden und
bon gleicher Zeit erzehlet, wie fie in der - dem Lirerfchen Sefchicht- Büchlein anz
gehängten Chronick ad annum 1025. erzehlet. werden. Und obswar Crufius
d. 1. den. Lirer hominem idiotam &amp;, indo&amp;um nennet, fo. fagt er doch P. IL
L..9. zu Anfang des 16ten Capitelg von ihme , „, er habe from , fo-gut er» gefondt, oder wie er gerwolt, übrigens habe er Feine ZeitMRechnung beobachtet,
„fondern vielmehr alles verwirret, daher er in vielen Stücken Feinen Glauben
„„meritire, fondern vor ganz ungefchickt zu achten feye. Deme auch der Würz
tenbergifche Rath und Profeflor D. Jo. Vlrich Pregizer in Suevia S. ad an.
1133. beyftimmet in verbis: eodem anno 7homas Lyrer Ranckwil. füb ditione
Rheztica Veldkirchenfi, Germanicum rerum Suevicarum Chronicon de-

feripfit, qui füit Idiota, &amp; Ceripfit ut potuit vel voluit, tempora nen ob-
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